
Kleingärtnerische Nutzung mit Erfolg durchgeführt 
 

Im Spatzenweg ist was los!!!! 
 

 
Neuer Rekord im Spatzenweg für Tomaten durch Jutta und Rudi Keller Parzelle 28 
am 20.8.2002 

940g und 47cm Umfang 
 
Samenspender der jeweils selbst gezogenen Tomaten ist der alte Rekordinhaber 
Detlev Strebe Parz. 30 (alter Rekord 835g aus dem Jahr 1997). 
 
Es muss hierzu gesagt werden, dass jährlich trotzt Kraut- und Braunfäule von selbst-
gezogenen Tomatenpflanzen auf den Parzellen 28, 29, 30, 33 und 35 viele Tomaten 
mit Gewichten zwischen 600 und 700g geerntet werden. 
 
Der Samennachfahre der Rekordtomate stammt aus den Jahren 80/81 als Reisemit-
bringsel aus Italien durch Detlev. Der Samen wurde dort aus einem Tomatensalat 
entnommen und seitdem immer wieder vermehrt. 
 
Die Sorte dürfte „Cuor de Bue“ (Ochsenauge) sein ?? 
 

  
 
Weiterhin ist zu erwähnen, dass auf Parz. 29 eine Zwiebel der Sorte „The Kelsae“ im 
August 2002 von 
 

540g und 30cm Umfang 
 
geerntet wurde. 
 

                
 



Aufgrund der guten Teamarbeit von Parz. 28 und 29 konnte folgendes Rezept kreiert 
werden: 

Tomatensalat  à la Keller / Kötz 
 
Man nehme eine Tomate und eine Zwiebel, schneide die Tomate und die Zwiebel in 
Scheiben (darauf achten, dass Mundgröße nicht überschritten wird), gebe Salz und 
Pfeffer, Essig und Öl und Basilikum hinzu, mische alles sorgfältig und erhält einen 
Tomatensalat von ca. 1,5kg. 
 
Außerdem wurde auf Parz. 29 ein Versuch gestartet, die Klimakatastrophe (zu heiße 
Sommer) abzumildern. 
 
Es wurden Sonnenblumen ausgesät und mit den Pflanzen versucht, die Laube vor zu 
großer Sonneneinstrahlung zu schützen. 
 
Die unten abgebildeten Fotos sollen erst den Anfangserfolg beweisen. Für das Um-
welt- und Grünflächenamt nur der Hinweis: Es handelt sich wirklich nicht um verbo-
tene, hoch wachsende Waldbäume, sondern nur um Sonnenblumen. Die Sonnen-
blumen erreichten in diesem Jahr erst eine Höhe von ca. 340cm. Um einen noch 
größeren Sonnenschutz zu erreichen, wird im nächsten Jahr eine 
Höhe von > 500cm angestrebt.  
 
      

 

 
 
 
Wir werden weiter aus dem Spatzenweg berichten! 
 
PEKÖ      8.2002 


